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Junge Wädenswiler begeistern mit ihren 
 Mini-Unternehmen
Sechs Mini-Unternehmen von Schülerinnen und Schülern aus der Region Zürich, 
darunter zwei Teams der Kantonsschule Zimmerberg, konnten mit ihren innovativen 
Geschäftsideen die Jury von «YES» überzeugen und sich den Sieg sichern.

Text: Noëmi Lea Hermann
Bilder: ChocoChart & Pastastico

Am 1. Februar 2024 fand im Rahmen des Com-
pany Programme von Young Enterprise Switzer-
land (YES) die Pitch Competition Zürich statt. 
Die Non-Profit-Organisation Young Enterprize 
Switzerland (YES) fördert das unternehmerische 
Denken und Handeln von Jugendlichen und 
hilft ihnen gesellschaftliche, ökologische und 
wirtschaftliche Zusammenhänge zu verstehen, 
indem die Schülerinnen und Schüler als Projekt 
ein Mini-Unternehmen gründen.

Die erfolgreichen Wädenswiler Mini-Unterneh-
men im Portrait:

Pastastico: Tagliatelle mit Geschmack

Das Mini-Unternehmen Pastastico setzt auf ge-
schmacksintensive Tagliatelle in den Sorten Zi-
trone und Marroni. Besonders wichtig ist dem 
Team die regionale Herkunft der Zutaten sowie 
hohe Qualität. «Unsere Pasta ist nicht nur lecker, 
sondern auch praktisch – auf jeder Verpackung 
steht ein Rezept, das während der Kochzeit 
schnell zubereitet werden kann», erklärt die Jung-
unternehmerin Alice Bourgoin von Pastastico.
«Wir haben zu Beginn selbst verschiedene Ge-
schmacksrichtungen von Tagliatelle ausprobiert 
und Verwandten und Freunden zum probieren 
gegeben. Als uns der Geschmack gefiel, haben 
wir es unserem Produzenten Pasta Leone in Win-
terthur weitergeleitet, der nun die Pasta nach 
unserem Rezept in seiner Manufaktur herstellt. 

Wir verpacken die Pasta dann vor Ort selbst und 
etikettieren die Verpackungen.»
Die vergangenen Erfolge wie die Teilnahme 
am LUCY-Event der UBS oder der Sieg bei der 
Pitch Competition im Prime Tower bestätigen 
die  harte Arbeit des jungen Teams. «Es war ein 
grossartiges Gefühl zu sehen, wie interessiert die 
Kundinnen und Kunden an unserem Produkt 
waren», berichtet Alice Bourgoin stolz.
Zukünftig plant Pastastico, eine neue Ge-
schmacksrichtung auf den Markt zu bringen und 
sich für das Nationale Finale der besten 22 Mini-
Unternehmen zu qualifizieren.

ChocoChart: Schokolade  
mit regionalem Bezug

Das Mini-Unternehmen ChocoChart, ebenfalls 
von Schülerinnen und Schülern der Kantons-
schule Zimmerberg ins Leben gerufen, begeis-
tert mit einer innovativen Idee: Sie verbinden 

hochwertige Schweizer Schokolade mit lokalem 
Design, indem sie das Strassennetz von Städten 
wie Zürich und Wädenswil in die Tafeln eingra-
vieren. «Unser Slogan ‹Lokal, sozial und genial› 
beschreibt unsere Vision perfekt. Wir möchten 
nicht nur ein qualitativ hochwertiges Produkt 
anbieten, sondern auch eine emotionale Verbin-
dung zur Region schaffen», erklärt Noé Fischer, 
eine der Gründerinnen von ChocoChart. 

Produziert wird die selbstdesignte Schokotafel  
in Zusammenarbeit mit der Bäckerei Gantner in 
Wädenswil sowie in einem lebensmittelinspek-
toratgeprüften Raum. «Jede unserer Tafeln ist 
handgefertigt – von der Herstellung der Silikon-
formen bis zur Verpackung.» Die Regionalität 
gehört zur Philosophie des Jungunternehmens. 
«Wir verkaufen unsere Produkte auf regionalen 
Märkten und streben Kooperationen mit lokalen 

Das Team von Pastastico, bestehend aus: Elias Bahoui (CEO),  
Alice Bourgoin (CAO), Vincent Georgy (CPO), Carina Bertschinger (CFO), 
Simon Dähler (CM und Jon Maloku (CTO).

Ihre selbstkreierte Pasta konnte Pastastico be-
reits auf vielen Märkten sowie online erfolgreich 
verkaufen.

Das Team von ChocoChart bestehend aus: Jeremy Brunschwiler (CEO), 
Nina Anderegg (CAO), Sophie Baur (CPO), Denis Chèvre (CTO), Valentina 
Bohrer, (CFO) und Noé Fischer (CMO).

Die Gussformen, die ein Kartenausschnitt von 
Wädenswil und Zürich zeigen, haben Choco-
Chart selbst designed und hergestellt.
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Der neue Hyundai Inster. Kompakt und vollelektrisch. Jetzt bei uns verfügbar.
Autocenter Pao AG / Industriestrasse 20 / 8820 Wädenswil. T.: 044 781 32 32 / Mail: info@pao-ag.ch

All-new INSTER.
Are you in?

Ausstellung:

Jetzt bei uns live entdecken.

Samstag, 22.03.2025
Sonntag, 23.03.2025

10.00 - 16.00h
10.00 - 16.00h

BMR-Storen AG
Beratung Montage Reparaturen
• Sonnenstoren
• Lamellenstoren
• Fensterläden
• Rollläden
• InsektenschutzSer
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BMR-Storen AG 
• Sonnenstoren 

• Lamellenstoren

• Fensterläden

• Rollläden

• Insektenschutz

Matthias Rüegg
Sonnen- und Wetterschutz
Schönenberg / Wädenswil
8824 Schönenberg

Tel. 044 780 78 11  
info@bmr-storen.ch 
www.bmr-storen.ch

Beratung   Montage   Reparaturen

Postfach 2
8824 Schönenberg
info@bmr-storen.ch

Telefon 044 780 78 11
www.bmr-storen.ch

Bauprofis
seit 1983

HOCHBAU / TIEFBAU
UMBAU
RENOVATION

Füchslin Baugeschäft AG
Rütihof 7, CH-8820 Wädenswil   
Telefon 044 787 80 10, www.fuechslin-bau.ch

Jetzt neu: Herbst-Winter-Karte
Mittagsmenu ab Fr. 21.– mit Suppe/Salat

Di–Fr 11.00–14.00/17.00–22.30 Uhr • Sa 17.00–22.30 Uhr • So/Mo Ruhetag
Türgass 16 • 8820 Wädenswil • Tel. 044 501 87 98 • www.laleonessa-waedi.ch

Läden an. Der soziale Aspekt ist uns ebenfalls 
wichtig, deshalb unterstützen wir die Stiftung 
Enzian, die Menschen mit Beeinträchtigungen 
in Ausbildungsbetrieben,  Gastronomiebetrieben 
und Sonderschulen begleitet. Zusätzlich setzen 
wir auf hohe Qualität, indem wir unsere Roh-
stoffe von Felchlin, einem renommierten Schwei-
zer Hersteller, beziehen», erzählt Noé Fischer im 
Interview. Auch ChocoChart haben für die Zu-
kunft  grosse Pläne: Neben neuen Stadtmotiven 
und Geschmacksrichtungen wollen Noé Fischer 
und ihr Team verstärkt auf regionalen Märkten 
vertreten sein und ihre Bekanntheit weiter stei-
gern.

YES als Sprungbrett für die Zukunft

Für die Schülerinnen und Schüler der Kantons-
schule Zimmerberg in Wädenswil ist YES mehr 
als nur ein Schulprojekt – es ist eine wertvolle 
Erfahrung, die ihnen Einblicke in die echte 

Wirtschaftswelt gibt. «Es ist eine super Möglich-
keit alles Theoretische, was wir in den vergan-
genen Jahren im Unterricht durchgenommen 
haben, praktisch umzusetzen und erfahren, wie 
es im realen Leben läuft», meint Alice Bourgo-
in von Pastastico. Auch Noé Fischer schätzt die 
Erfahrungen sehr, die sie durch die Teilnahme 
am YES-Programm sammeln kann: «Wir lernen 
nicht nur, wie man ein Produkt entwickelt und 
vermarktet, sondern auch, wie wichtig Team- 
arbeit und Kundenkommunikation ist».

Nun warten die Mini-Unternehmen gespannt auf 
die Bekanntgabe der Top 75 Start-ups von YES. 
Wer es unter die besten 22 schafft, tritt beim Na-
tionalen Finale an und kann sein Produkt vom 
25.–29. März 2025 an der Nationalen Handels-
messe im Shop-Ville Zürich präsentieren.  n

Weitere Infos zu den beiden Mini-Unternehmen 
unter www.pastastico.ch und www.chocochart.ch

Neue Gemeinderäte für die 
Amtsdauer 2022 bis 2026
Für den zurückgetretenen André Zürrer (SVP) 
wurde neu Heinz Pfister, Landwirt mit Jahrgang 
1994, per 1. Februar als gewählt erklärt. Zürrer 
kam 2016 in den Gemeinderat und präsidierte 
diesen 2019/2020. Für die per 31. Januar 2025 
zurückgetretene Monika Tanner Imfeld stand als 
erster Ersatz Andreas Jörger, Rechtsanwalt mit 
Jahrgang 1984, auf der Wahlliste 08 (GLP). Er 
hat sich bereit erklärt, das Mandat annehmen zu 
wollen. Severin Bachmann wird auf sein Gesuch 
hin per 28. Februar als Mitglied des Gemeinde-
rats entlassen. Auf der Wahlliste 05 (Grüne) ste-
hen keine Ersatzpersonen mehr zur Verfügung, 
so wurde Marc Bornand (Chemiker, Jahrgang 
1976) als Ersatzperson bezeichnet. Er hat sich 
bereit erklärt, das Mandat annehmen zu wollen. 
Damit ist er als Nachfolge für Severin Bachmann 
per 1. März 2025 als gewählt zu erklären. wa


